
Kinderkrippe 
Am Illerspitz



Unsere 
Einrichtung

Wir sind eine eingruppige städtische Kinderkrippe 
mit drei Fachkräften und betreuen insgesamt 

zwölf Kinder im Alter von ein bis drei Jahren. In 
unserer kleinen, familiären Einrichtung steht die 

individuelle Förderung jedes einzelnen Kindes im 
Mittelpunkt.



Wer sind wir?

Leitung



Die Eingewöhnung
Eingewöhnung 

nach dem 
Berliner Modell

Die Eingewöhnung läuft bei uns sanft 
und schrittweise ab. Jedes Kind 
bekommt die Zeit, die es braucht, um 
sich wohl und sicher zu fühlen. Die 
Eltern begleiten ihr Kind in dieser 
wichtigen Phase. Vertrauen und 
Sicherheit stehen dabei an erster 
Stelle. Wichtig ist, dass die 
Eingewöhnung ohne Zeitdruck 
passiert. Kinder spüren, wenn 
Erwachsene gestresst sind.

Nächster Schritt: 
Schlafraum

In der ersten Zeit bleibt das Kind bis 
etwa 11 Uhr in der Einrichtung. 
Wenn es sich bis dahin sicher fühlt, 
beginnt der nächste Schritt. Das ist 
die Eingewöhnung im Schlafraum. 
Diese Phase dauert meistens etwa 
eine Woche und wird ebenfalls 
behutsam begleitet.



MittagsVormittags

Unser Tagesablauf
Morgens

Ab 7:15 Uhr kommen die Kinder an 
und starten den Tag mit Freispiel. 

Gegen 8:45 treffen wir uns im 
Morgenkreis, singen gemeinsam, 

begrüßen uns und schauen, was der 
Tag bringt. Danach frühstücken wir 
gemeinsam in ruhiger Atmosphäre.

Ab etwa 9:30 finden gezielte 
Angebote und Freispiel statt je nach 
Wetter drinnen oder draußen. Die 

Kinder spielen, entdecken und lernen 
in kleinen Gruppen. Gegen 11:00 
beginnt die Schlafenszeit für die 

Kinder, die eine Ruhepause 
brauchen.

Ab 11:30 essen die wachen Kinder 
zu Mittag. Die schlafenden Kinder 
werden gegen 13:00 geweckt und 
essen anschließend. Danach folgt 
die Abholzeit mit Freispiel bis zur 

Schließung der Einrichtung um 
14:30 Uhr.



Frühstück mit 
Mitbestimmung

Beim Frühstück dürfen unsere 
Krippenkinder aktiv mitentscheiden. Jeden 
Freitag wählen sie, anhand von Bildkarten 
aus, was es in der nächsten Woche geben 
soll, zum Beispiel Aufstriche, Obst oder 
Gemüse. So erleben sie früh, dass ihre 
Meinung zählt. Für das Frühstück sammeln 
wir monatlich 15 Euro ein.
Das Mittagessen bringt jedes Kind von zu 
Hause mit. Nach dem Schlafen gibt es für 
die verbleibenden Kinder eine zweite kleine 
Mahlzeit, kalt oder etwas zum Aufwärmen.



Freispiel & Angebote

Unser bunter Alltag
 im Illerspitz

Nach dem Frühstück beginnt die Freispielzeit. Die Kinder entscheiden selbst, womit und mit wem 
sie spielen möchten – drinnen, draußen oder im Bällebad. Während des Freispiels bieten wir 

kreative oder bewegte Zusatzangebote an.

Pädagogische 
Angebote & Bewegung

Nach dem Freispiel gibt es ein gezieltes Angebot: z. B. ein Bilderbuch, Fingerspiel oder Turnen. 
Unser Gruppenraum wird dann kurzerhand zur Bewegungsbaustelle. Bewegung hat bei uns 

einen hohen Stellenwert – ob drinnen, draußen oder bei einem Spaziergang zur Iller.

Mitbestimmung der 
Kleinsten

Auch unsere Krippenkinder dürfen mitentscheiden. Gemeinsam wählen wir Themen, die sie 
gerade beschäftigen. Nur die Feste im Jahreskreis sind fest eingeplant. Der aktuelle 

Rahmenplan hängt immer gut sichtbar für die Eltern aus.



Geburtstage 
feiern

Wenn ein Kind Geburtstag hat, bringt es das Frühstück für 
alle mit. Im Morgenkreis wird gesungen und getanzt. Das 
Geburtstagskind bekommt eine Krone und ein kleines 
Geschenk aus der Überraschungskiste.



Feste im 
Jahreskreis

Wir feiern alle wichtigen Feste: Erntedank, 
Laternenfest mit Eltern, Nikolausbesuch und 
vieles mehr. Auch Elterncafés, Grillfeste oder 
Ausflüge gehören dazu, je nach Jahreszeit und 
in Absprache mit den Familien.



Mein ganz persönlicher 

Krippenschatz
Jedes Kind hat bei uns ein eigenes Schatzbuch. Darin sammeln wir 

besondere Momente, Bilder, Kunstwerke und 

Entwicklungsschritte aus dem Krippenalltag. Die Bücher sind 

individuell gestaltet und gehören ganz den Kindern. Sie 

entscheiden selbst, wann sie hineinschauen oder etwas zeigen 

möchten.

 Für den Material- und Fotodruck sammeln wir dreimal im Jahr 

jeweils 5 Euro.



Gesund werden braucht Zeit
Bitte lassen Sie Ihr krankes Kind zu Hause, damit es sich in 

Ruhe erholen kann und andere Kinder sowie 
das Team gesund bleiben.

 Ein krankes Kind braucht Nähe, Ruhe und eine vertraute 
Umgebung, das kann der Krippenalltag nicht bieten.
 Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Rücksicht.



Für den Start 
in die Krippe

In einer Box bitte mitbringen:
• Windeln
• Feuchttücher
• Taschentücher
• Windelbeutel
• Küchenrolle
• Wechselwäsche
• Wundschutzsalbe

Zusätzlich benötigen wir:
• 1 DIN A4 Ordner mit Klarsichtfolien
• 1 Familienfoto für unsere Fotowand
• Weitere Fotos für den Geburtstagskalender und das Schatzbuch
• 5 Euro Fotogeld

Täglich mitbringen:
• Kindergartenrucksack 
• Trinkflasche (gefüllt mit Wasser)
• Brotzeit/Mittagessen
• Hausschuhe (Crocs) oder Lederschläppchen



Zum Schluss noch 
zwei Fragen an Euch

Möchtet ihr eine WhatsApp-
Gruppe nur für die Eltern?

Die Gruppe wäre freiwillig und 
dient dem Austausch unter euch 
zum Verabreden, Fragen stellen 

oder Weitergeben von Infos.

Möchtet ihr einen 
Elternbeirat wählen?

Ein Elternbeirat unterstützt bei der Planung 
von Festen, bringt Ideen der Eltern ein und 

stärkt die Zusammenarbeit mit dem Team. Die 
Aufgabe ist freiwillig, beratend und offen für 

alle, die sich gerne einbringen möchten.



Danke für eure Zeit
Schön, dass ihr heute da wart und euch die Zeit genommen habt, 

uns und unsere Arbeit kennenzulernen.
Wir freuen uns sehr auf die gemeinsame Zeit mit euren Kindern, 

auf viele besondere Momente, Lachen, Lernen und Wachsen.
Auf einen gelungenen Start in ein neues Krippenjahr!


